Workshop Baureihe 38 - Räder und Gestänge
Auf der Publikumsmesse in Sebnitz 2005 wurde ein Bausatz der BR 38 verkauft. Die TT-Modellbahnfreude Hessen IG nahm das zum Anlass für einen kleinen Workshop. Vorweg sei gesagt, dass es sich dabei nur um eine Beschreibung handelt kann, wie wir den BS angegangen sind. Durch die Abweichungen zwischen den Bausätzen und unterschiedliche handwerkliche Fähigkeiten kann ausdrückliche keine Garantie für das Gelingen übernommen werden. 
Bearbeitung vom Bodenplatte
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An der Bodenplatte wurden die Querstreben komplett entfernt, damit die Messingzahnräder ausreichend Spiel haben. Dabei ist auch das Seitenspiel der Zahnräder zu beachten. Zudem muss am hinteren Ende der Platte die vorhandenen Nuten an beiden Seiten der Länge nach befeilt werden. Dies ist sehr schön an der blanken Stellen zu sehen. 
Anordnung der Räder
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Es ist darauf zu achten das das Antriebsrad mit Haftreifen in Fahrtrichtung vorn , also direkt hinter dem Vorläufer sitzen. 

Wenn die Bodenplatte montiert ist sollten die Räder zunächst ½ - 1 Stunde in jede Richtung ohne jede Belastung einlaufen. Laufen die Räder frei ohne Widerstand kann die Treibstange am 1. und 3. Rad vorsichtig mit den Stiften befestigt werden. Erneut sollten die Räder auf einen freien Lauf überprüft werden. Einen besonderen Augenmerk  erfordert die Stellung des mittleren Rades. Das Vierkantloch im Rad muss in jeder Stellung des Rades exakt unter dem Loch der Treibstange liegen. 
Gestänge

Das Gestänge wie es später aussehen muss. Dabei ist nur ein Niet pro Gestänge

zu nieten. Das Nieten muss zwingend vor der Montage des Gestänges erfolgen, da man sonst nicht mehr an die Rückseite des Nietes kommt. Ein kleiner Tipp: als einfachsten Hilfsmittel diente ein 2mm Stahlbohrer der senkrecht auf die Nietrückseite gelegt wurde und  mit einen kleinen Hammer den Niet fast perfekte in Form bringt. Ein leichter Druck mittels Zange erledigte den Rest. Bitte beachten : die Teile sind aus dünnem Blech und Kunststoff.
Das fertige Gestänge am Fahrzeug
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Das fertige Gestänge von unten. Kleiner Montagetipp: alle Nieten, auch die beiden

eigen genieteten vor den Einfahren ölen, damit kleine Grade oder Rostansätze die Leichtläufigkeit nicht beeinträchtigen.
